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Wald oder Forst?

Waldjager-Lehrgang



Was ist Wald?

Google: Ein Wald ist ein Stlick Land, auf dem viele Baume stehen. (...).
Ein Wald sollte eine gewisse GrofRe haben, die Baume sind eher hoch,
und es sollte zwischen den Baumen nicht zu groRe Liicken geben.

Waldjager-Lehrgang




Okosystem Wald

Vertikale Strukturen/
_Stockwerke”

Moosschicht
Krautschicht
Strauchschicht
Mehrere
Baumschichten

Waldjager-Lehrgang

Horizontale Strukturen
Liicken (Zerfalls-/ Initialphase)
,Dickungen®
(Verjungungsphase)

Mehrere Baumschichten
(frihe Optimalphase bis

Terminalphase
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Biodiversitat im Wald

®m) Je dlter und strukturierter ein Wald ist, desto naturnaher und artenreicher ist er
Winter 2005

= Je ndaher die Baumartenzusammensetzung an der urspringlichen, potentiell
natlrlichen Vegetation, desto wertvoller die Artengemeinschaft
Hacker &Miiller 2006, Fischer&Walentowski 2017
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WirtSChaftswald _ Naturwald Lebenslauf der Baume im Naturwald
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Abbildung1
Im Wirtschaftswald fehlt die zweite Lebenshélfte der meisten Bdume.
Es mangelt damit an wichtigen Strukturen alter B&ume flr zahlreiche Tier- und
Waldjdger-Lehrgang Pflanzenarten (Grafik: M. Harthun)




Waldbewirtschaftung
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Waldbewirtschaftung

Naturnaher Waldbau

Forstwirtschaft Naturwald
Dauerwald statt Altersklassenforst

Dauerwald:

 Dauernd pflegen
 Dauernd ernten
 Dauernd jagen



https://www.anw-deutschland.de/




Forstwirtschaft

Viel Forst — wenig Wald

Altersverteilung der Waldbestande in NRW
(in ha nach Altersklassen)

Laubbaume

Madelbiume

103.000 105.000

>140: 6,7%

538.000

33.000

1-20 21-40 41-60 6£1-80 81-100 101-120 121-140 141-160 =160 Jahre

Quelle: LB WH NRWY, 2016
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Forstwirtschaft

Waldeigentumsverteilung in NRW
(in Prozent der Waldflache)

Bundeswald
3%

Landeswald
Privatwald 13 %
gesamt
63 %

Quelle: LB WH NRW, 2016

Waldjager-Lehrgang

Korperschaftswald
21 %




Offentlicher Wald

Forstwirtschaft/
Holzproduktion?

Bundesverfassungsgericht 8vG; 31.05.1990 (2 BvR 1436/87 S. 39)

,Die Forstpolitik der Bundesregierung ist weniger auf Marktpflege

ausgerichtet; sie dient vor allem der Erhaltung des Waldes als

okologischen Ausgleichsraum fur Klima, Luft und Wasser, fur die Tier- und
Pflanzenwelt sowie fur die Erholung der Bevolkerung (Agrarbericht, a. a. O., S. 104
ff.). Neben den wirtschaftlichen Nutzen des Waldes tritt gleichrangig seine
Bedeutung fur die Umwelt (vgl. §§ 1.6 des BGBI. S. 1037).

Die Bewirtschaftung des Korperschafts- und
Staatwaldes, der 58 % der Waldflache in der
Bundesrepublik ausmacht, dient der Umwelt- und
Erholungsfunktion des Waldes, nicht der Sicherung
von Absatz und Verwertung forstwirtschaftlicher
Erzeugnisse.

Die staatliche Forstpolitik fordert im Gegensatz zur Landwirtschaftspolitik weniger
die Betriebe und die Absetzbarkeit ihrer Produkte als vielmehr die Leistungsfahigkeit
des Naturhaushaltes.”

Waldjager-Lehrgang |



S
- SRR AP T N &

(Janner 2022)

,Normschwein Fichte“

s 41\\1):

ﬂwﬂy .mf cJ...u\l.l"i

Waldjager-Lehrgang
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Holzproduktion




Waldbewirtschaftung

... verursacht nachhaltige,
teils irreversible Schaden,
v.a. am Boden

(Leinen et al., 2021)

b L BN
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Waldbewirtschaftung

Zertifizierungssysteme

Waldjager-Lehrgang



https://pefc.de/
https://www.fsc-deutschland.de/de-de
https://www.naturland.de/de/naturland/wofuer-wir-stehen/oeko-wald.html

Waldbewirtschaftu Ng Kategorie Beschreibung Ausgewahlte Baumarten

- selten, heimisch Mehlbeere, Moorbirke, Walnuss, Wild-

Baumartendiskussion apfel, Schwarzpappel, Flatterulme

der Forstwirtschaft Kategorie 1 mit Anbauempfehlung Schwarznuss*

Kategorie 2 mit eingeschrankter Atlaszeder, Libanonzeder, Baumhasel
Anbauempfehlung

Kategorie 3 nur mit wissenschaft-  Rotahorn*, Zuckerahorn*, Ross-
licher Begleitung kastanie, Schuppenrinden-Hickory*,

Orient-Buche, Manna-Esche, Tulpen-
baum*, Balkankiefer, Gelbkiefer?*,
Seestrandkiefer, Ungarische Eiche,
Klistenmammutbaum*, Riesenlebens-
baum?*, Silberlinde, Westliche Hem-
locktanne*

Ohne Kategorie Schweizer Ahorn, Hopfenbuche

Abb. 1: Ubersicht der 27 ausgewahlten Baumarten, kategorisiert nach den Leitlinien fur den Klimawald
(StMELF, 2021)

Waldwissen.net: Zukunftsfahig? 27 seltene und alternative Baumarten unter der Lupe (LWF 2023)

Waldjager-Lehrgang |




c Landesbetrieb Wald und Holz
WEIelIAWilgies NV eI 30 Klimaadaptives Waldmanagement Nordrhein-Wiestfalen W@
- Baumartenportfolio Zentrum fiir Wald und Holzwirtschaft &

Baumartendiskussion
Baumartenwahl im Klimawandel
- Neue Baume an neuen Orten -

Es ist noch nicht klar, welche Baumarten
den Klimawandel mitmachen.

Auch ist véllig unklar, - wenn der
Dauerstress flr den Wald anhalt - welche
Baumart es in 50 Jahren hier noch
aushalt.

Einfach Bdume aus trockeneren
Weltgegenden zu importieren ist z. Zt.
wissenschaftlich nicht fundiert. Es bedarf
langfristiger Anbau- und
Herkunftsversuche

Waldjager-Lehrgang




Waldbewirtschaftung

Baumartendiskussion

Seltene heimische Baumarten fordern

die gegenwartig aufgrund der Konkurrenzbeziehungen nur suboptimale
Wuchsbedingungen an einem Standort finden, jedoch im Klimawandel an
Konkurrenzkraft gewinnen (trockenheits- und hitzetolerante Baumarten)

Seltene heimische Baumarten (Sorbus-Arten, Wildapfel, Wildbirne,
Kirsche, Nussarten , Eibe

Baumarten mit breiter 6kologischer Amplitude, Pionierbaumarten (z.B.
Birke, Vogelbeere, Aspe, Erle, Larche, Kiefer)

Warmeliebenden Arten und Arten, die auf warmtrockene Standorte

spezialisiert sind (Elsbeere, Speierling, Mehlbeere, Feldahorn,
Feldulme, Hainbuche, Winterlinde)

Leder 2023

Waldjager-Lehrgang |




Potentiell naturrliche Vegetation

Waldgesellschaften

Waldjager-Lehrgang



Ganz Deutschland ware Urwald
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Forst-/Landwirtschaft

... ist ein steter Kampf gegen die Natur

I E

Waldjager-Lehrgang



Waldjager-Lehrgang
Forst-/Landwirtschaft/ Gartenbau/ Fischwirtschaft

... iIst ein steter Kampf gegen die Natur

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 24



WaldentwickIungs-Stadien__b_ei Wiederbewaldung

(Heutige) Potentiell natlirliche
Vegetation- hpnV

Vegetation, die sich ohne Einfluss des
Menschen einstellen wirde

RO X %?*%

Graser- und Krautflur Geblische Pionlerwald Zwischenwald

Waldjager-Lehrgang




(Heutige) Potentiell natlirliche Vegetation

Sukzession

Jede ,Brachflache” entwickelt sich zu einem Wald!

Waldjager-Lehrgang



Jede ,Brachflache” entwickelt sich zu einem Wald!

Mit viel Wild

Waldjéger-Lehrgang Arnsberger Wald 2016




(Heutige) Reale natiirliche Vegetation- hrnV

Vegetation, die sich ohne Einfluss des Menschen, Buche-Fichte-Phinomen
aber umso starkeren Schalenwildeinfluss einstellt

Marienheide 2023 Herbringhausen 2020

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 | 28



Urspringliche
natirliche Vegetation
unV

Waldgesellschaften, die sich seit dem
Atlantikum in typischer Weise auf den
jeweiligen Standorten ohne (bzw. mit
geringem) menschlichen Einfluss

ausgebildet haben
Kowarik 2016

Bieker&Heute 2021

,Naturliche Waldgesellschaften®

Waldjager-Lehrgang

Bodensaure Eichenmischwilder

Birken - Eichenwald
Betulo - Quercetum

Erlen- Birken - Eichenwald
Betvlo - Quercetum alnelosum

Buchen - Eichenwald
Fago - Quercatum

Eichen - Hainbuchenwilder

Eichen - Hainbuchenwald
Stelfario - Carpinetm | 3rtenarme Ausbidung)

- Eichen - Hainbuchenwald ; A
4 Steliario- Carpinelum (artenreiche Aushildung)

[";’o"? Maiglockchen - Stieleichen - Hainbuchenwald
la_a o] der Niedertheinischen Bucht

Buchenwilder
“ ?3';?,5,{9@,—?953,5,“"“'“ (vorw. arienarme Ausbildunyg )

% P(iz;r:jgns;::dg%lenwald {artenreiche Aushildung)

=

v Hainsimsen - Buchenwald

‘% Luzola - Fagetum (montane Ausbildung )
Flattergras - Buchenwald
Milig - Fagefum

- Waldmeister - Buchenwald
Galo adorati - Fagefum

Zahnwurz - Buchenwald
Dentario - Fagetum (montane Lagen)

- Maigldckchen - Parlgras - Buchenwald
der Niederrheinischen Bucht
Auen- und Niederungswalder
Traubenkirschen - Erlen - Eschenwald
Prung - Fraxingtum

Eichen- Uimenwald ;
Osercs - Uimhons { artenarme Ausbildung )

il Eichen - Ulmenwald :
m Ohmrs Diieiosue { artenreiche Ausbildung )

Siloerweiden - Auenwald
st Salicetum albae

Moore und Sekunddrvegetation
Hochmoorvegetationskomplexe

Bodensaure Eichenmischwald - Sekundarvepetation
auf ehem. Moorflachen




Diversitat der Waldgesellschaften in NRW
Walgeselchar _Tndot ____ [BegieRtBaumarten

Buchenmlschwalder

Eichen-Hainbuchenwalder

Bodensaure
Eichenmischwalder

Schlucht-/
Hangmischwadlder

Auenwadlder

Bruchwalder

Seggen-/ Orchideen-Buchenwald

Haargersten-Buchenwald
Waldmeister-Buchenwald

Hainsimsen-Buchenwald

Labkraut-Hainbuchenwald

Sternmieren-Hainbuchenwald

Birken-Stieleichenwald

Buchen-Eichenwald

Eschen-Ahorn-Schatthangwald

Winterlinden-Hainbuchen-
Hangschuttwald

Winkelseggen-Erlen-Eschenwald

Hainmieren-Schwarzerlenwald
Eichen-Eschen-Ulmen-Auwald
Silberweiden-Auwald
Walzenseggen-Erlenbruchwald

Birken-Moorwalder

steile, flachgriindige Kalksteinhange

frische kalkhaltige Boden

kalkhaltige, maRig saure Boden, teils
nahrstoffreich, oft lehmig
saure, oft tiefgriindige Boden

temporar trocken fallend

Grund- oder Stauwasser beeinflusste sowie
trockene sandige Boden

armste Sandboden

bodensauer, nahrstoffarm

schattige, feuchte Nordhange und Schluchten

warme, schuttreiche Hange im Mittelgebirge

Uberflutungsbereiche von Fliissen und Bichen

fruchtbarer Auenboden durch Ablagerung
erodierter Bodenteilchen

"Hartholzaue" am Mittel- und Unterlauf
grolerer Flisse

periodisch Gberschwemmte Bereiche rasch
flieBender Fliisse

Niedermoor und anmoorige Boden mit guter
Nahrstoffversorgung

Nahrstoffarme, nasse Torfboden

Traubeneiche, Feldahorn, Elsbeere, Mehlbeere,
Eibe, Speierling, Holz-Apfel

Bergahorn, Esche, Berg-Ulme, Feldahorn,
Elsbeere, Hainbuche, Traubeneiche, Kirsche
Bergahorn, Esche, Berg-Ulme, Traubeneiche

Traubeneiche, Stieleiche, Eberesche, Aspe, Birke,
Salweide

Elsbeere, Eberesche, Birke

Esche, Berg-Ulme, Flatter-Ulme, Erle, Eberesche,
Birke, Kirsche, Feld-Ulme, Feld-Ahorn

Traubeneiche, Eberesche, (Kiefer)

Traubeneiche, Stieleiche, Birke, Eberesche,
Winter-Linde
Berg-Ulme, Sommer-Linde, Buche

Sommer-Linde, Traubeneiche, Stieleiche

Bergahorn, Winter-Linde, Berg-Ulme, Stieleiche,
Hainbuche
Esche, Bruch-Weide, Bergahorn

Feld-Ulme, Flatter-Ulme, Feldahorn, Bergahorn,
Winter-Linde
Bruch-Weide, Schwarzpappel

Moor-Birke, Eberesche

Sandbirke, Eberesche, Aspe




Okosystem Wald

Biodiversitat, Naturwalder

Waldjager-Lehrgang



Okosystem Wald

BIOLOGISCHE VIELFALT DER WALDPFLANZEN UND FLECHTEN

Flechten 35 % : : GeféBpflanzen
1.002 Arten 1.216 Arten

... Baume

—_

gesamt -+ krautige Pflanzen 84 %

2.892 Arten

=== '+ Epiphyten 0,5%

Moose 23 % - «++ Straucher 9,5%
674 Arten

Quelle: BfN (2011) © FNR 2019




Okosystem Wald

Funktionen des Schalenwildes
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An einem toten Hirsch wurden gebunden (Aneahl SrbendFamilien):
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Okosystem Wald

Biodiversitat

Abhangig von

 Alter des Okosystems
 Naturnahe (upnV-Forst)
* Pflanzenartenvielfalt

e Strukturreichtum

Entwicklungsstadien eines Waldes

Waldjager-Lehrgang




Okosystem Wald

Entwicklungsstadien eines Waldes

Abbildung 3: Verteilung der Waldentwicklungsphasen in
einem bewirtschafteten Buchenwald (links) und einem seit
Uber 100 Jahren unbewirtschafteten Naturwaldreservat

Waldentwicklungsphasen
Lucke

Initialphase
Verjungungsphase

fruhe Optimalphase
mittlere Optimalphase
spate Optimalphase
Terminalphase
Zerfalisphase

Moor, Gewasser




Gkosystem Wald N il -
12

Zundersdvwammbdume
Strukturvielfalt und Biodiversitat S ——— — -
Weitere pilzbesiedelte Bdume 513 172
Teilkronenbriche 259 82
Kronenbriche 212 52
Zwieselabbriche 447 182
Stammbriiche 483
482
442

72

177

Risse und Spalten 258 a0

Aufgesplitterte Stamme 222 21 9,5

Hahlenbdume 15 (Spechthihlen) 42 (Spechthihlen) 20 (Spechthidhlen)
76 (GroBhohlen) 140 {GroBhdhlen) 51 (GroBhdhlen)

Hahlenetagen 272 120 44
Ausgehdhite Stamme 259 20 n
Hahlen mit Mulmkdrper 22 84 38
Mulmtaschen 187 22 12
Rindentaschen ohne Mulm 12 i] 0
Krebsbildungen 4 a 100
Schirfstellen 447 43

Ersatzkronenbiume

Blitzrinnen

Fabedie 1; Vion Mikrohabitaten in Tiefland Buchenwaldern
in ihrem Vorkommen profitierende und stark abhdngige
xylobionte Arfen (Daten aus Winter ef al. 2003¢);
Mehrfachzuordnungen sind mdalich.

27.04.2026




Okosystem Wald
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Okosystem Wald

Prozessschutz = Strukturvielfalt = Artenvielfalt

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 38



C)kOSVstem Wald Arten-  Totholz  RaoteListe oo ¢

Natarwaldzellen 2ahl Wiederfunde
" Deutschland

Alter und Strukturreichtum

3 Schiferheld Oemiind
Wirtschaftswaldvergleichsfliche  Gemiind
4 Wiegelsdkammer Gemiind
Wirtschaftsw aldvergleichsfliche Gemiind
7 Oberm Jigerkreuz
E Kerpener Bruch Kerpen g 218
10 Hinkesforst Ratingen 189 47 4
11 Lirtard Rheurdt 235 69 0
*pp B :

&6

61 Ochsenberp Altenbeken 163 149 28

71 Holter Wald Schlof Holte L 214 il

72 Lasndem Hamm 647 187 i

Gesami 2062 583 21 13

lab. 6: Daten zur Erfassung der Kéferfauna in Naturwaldzellen Nordrhein-Westfalens
(mach KOHLER 2005).

N R
£ _'2',";_»1_--7'—".‘ e S

Teppes Viertel: Ungenutzt seit 1906 Biodiversitéit im Wald

Uta Schulte

Biologische Vielfalt in nordrhein-
Waldjédger-Lehrgang westfalischen Naturwaldzellen




Okosystem Wald

Wildniswalder

Baume mussen alt werden, damit
epigenetische Prozesse stattfinden
konnen und eine Art genetisch
variabel bleibt!

Hussendorfer 2021

Wildniswalder mussen sich

vollstandig verjingen kénnen!

Waldjager-Lehrgang

Bildung von
Resistenzen!

Survival of the fittest!

Bieker&Heute 2021



Okosystemleistungen
(OSL)

Waldjager-Lehrgang



Okosystem Wald

Okosystemleistungen

,Holzwert“ des Waldes:
430 €/ ha/ a

Wert aller OSL:
6.400 €/ ha /a

Okosystemleistungen des Waldes

Dargestellt sind die Leistungen, die der Wald in Deutschland auf einem
Hektar erbringt. Insgesamt ist ein Drittel Deutschlands
(11,4 Mio. Hektar) bewaldet.

Infografik: helengruber.de

Basisleistungen
1) Photosynthese

Sauerstoffproduktion
3t O,/ha*a

Kohlenstoffspeicher, |
Biomasse &
114t C/ha

4) Holzvorrat
358 Vfm/ha

“3

Biodiversitat

Bodenbildung
1cm/100a

Kohlenstoffspeicher
Waldboden
117 tC/ha

Versorgungsleistungen

(®) Holzzuwachs
10,9 Vfm/ha*a

(@) Stoffliche Holznutzung

4,8 m¥ha*a

WFNR

© FNR2020
fnr.de

Energieholz

2 m3ha*a

@ Pilze & Beeren

Haushaltstbliche Mengen

(12 Wildfleisch
1 kg/ha*a

@ Trinkwasserschutzgebiet
1.835 m?ha

Quellen: BMEL, Thiinen-Institut a = Jahr

Quelle: "Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR)"

Waldjager-Lehrgang

Regulationsleistungen

Luftfilter

60 t/ha*a (Staub, RuB)

(15) Klimaschutz
COy-Senke: 5,4t COp/ha*a

Kulturelle Leistungen

(29) Arbeitsplatz
0,1 Beschaftigte/ha

1) Forschung & Bildung

Vim = Vorratsfestmeter (Holzvorrat stehender Baumbestand mit Holz > 7 cm Durchmesser)
ha = Hektar (Flachenmaf 10.000 m? (100 x 100 m), ca. 1,4 Fussballfelder)

(16) Wasserfilter
3 Mio. I/ha*a

(17) Bodenschutz

verhindert Erosion/Hochwasser

(18) Biotopflache
518 m2/ha (gesetzlich geschutzt)

Totholz

22,4 m*ha

(22) Wirtschaft
16.000 €/ha*a
Umsatz im Cluster Forst & Holz

3) Tourismus
50 Ifm/ha Wanderwege

(24) Gesundheit & Erholung

(25 Bestattung

Ifm = Laufender Meter t=Tonne (1.000 kg)

m? = Kubikmeter (Volumen eines Wilrfels mit 1m Kantenlage. Entspricht 1.000 Liter)

Grafikidee caepsele.de, i A. anzingerundrasp fur die BaySF




Kohlenstoffvorrat

in Wald und
Holzprodukten
Deutschlands

In Mio. Tonnen Kohlenstoff

oberirdische Biomasse  Totholz (] Holzprodukte
1 Strevauflage + Mineralboden (0-30 cm)

unterirdische Biomasse

1.053 1.021

Waldjager-Lehrgang

Quelle: Bundeswaldinventur 2024; Daten von 2022
Bildrechte: BWI/ MDR/ Sophie Mildner



Okosystemleistungen Remscheider Wilder

Erlduterung

Wert'hala
Gesamtwald-
flache

Prozentualer
Anteil

Stadigebiet

gesamte Flache
gesamter Wald (im Stadigebiet)

Holznutzung

Holzemte pro Jahr

10,000 fm zu 70 €/'fm

T00.000,00 €

310,61 €

Wasserschutz1 (Nitratfilierung)

ausgewiesene Wasserschutzgebiete im Wald

= §

Wasserschutz2 (Nitratfilterung)

sonstige Waldflache (Gewichtung 10%)

= §

P ——
3 y i

Wasszserschutz

252. 168,33 €

111,90 €

Wasszsemetention

Riickhalt besonders von Starkniederschlagen

1.378.44 €'ha

3.106.452,38 €

1.378.44 €

Erosionsschutz

Hange mit Meigung >27%

1.378,44 €/ha

1.192.716,97 €

529,25 €

CO--Adzorption

Senkenleistung des Waldes

543 €it

62.408,28 €

27 69 €

O--Produktion

Saverstofiproduktion des Waldes

0.15 €m?

938.078,11 €

416,26 €

Lamschutz1

hohe LAmschutzfunktion

&

104 809 66
e DU 00 I.

Lamschutz2

niedrigere Larmschutzfunktion (Gewichtung 50%)

&

2T O 21 ¢

Larmschutz

132.711,87 €

Staubfilierleistung

Aufnahme von Feinstaub

2,00 €/Baum/a

563.394,04 €

Luftbefeuchtung

Erhhung der allgemeinen Luftfeuchie

Weihnachtsb&ume / Schnitignin

Kleinklimatische Wirkungen

Wirkungen auf landwirtschaftliche Flachen

Siedlungswert

Wertheeinflussung durch Wald

1.470.6

382,67 €'hafa

Erholungswert

"Tageskarte”

2.253.6

[Erholungseinrichtungen

Erholungseinrichtungen im Wald

173,387

Erholung

2.253.6

16.473.655,93 €

7.309,93 €

Gesundnertsfirderung

Gesundheitsfordernde Aspekte des Waldes

€

- £

- €

Artenschutz/Biodiversitat

Schutzfunktion des Waldes

2.253.6

45,25 €/Haushalt/Jahr

2.560.122,50 €

1.136,01 €

Waldkultur

Kulturelle Eigenschaft des VWaldes

€

- £

- £

Wildbret

Verkauf von Wildbret aus dem Wald

2.253.6

4,60 €'kg Rehwild

552,00 €

0,24 €

“Weglange

26.559.711,44 € ¢ 11.785,46 € )
e

Quelle: Sieberth, L. (2014): Inwertsetzung von Okosystemleistungen

wildoekologie-heute.de




Okosystem Wald

Diverse Ziele
forstlich/
okologisch/
naturschutzfachlich

Wirtschaftliche Holzproduktion
Naturnaher Waldbau
Okosystemleistungen
Resistenzen/ Survival of the fittest
Artenreiche Wildniswalder
Naturliche Waldgesellschaften

Nur bei angepassten Wilddichten
oder hinter wilddichten Zaunen!

Konsequente Jagd/ Wildmanagement!

Waldjager-Lehrgang



Waldokologie

J2GDKONZEPT

Hochschule flr Forstwirtschaft
Rottenburg

Hochschule [ir Angewandle Wissenschallen



	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24: Forst-/Landwirtschaft/ Gartenbau/ Fischwirtschaft  
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44: Ökosystemleistungen Remscheider Wälder
	Folie 45
	Folie 46

